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inhAlt   Ehemalige Wehrmachtjuristen waren in der Bundes ­
republik als Richter, Staatsanwälte, Beamte, Dozenten tätig. 
Ihre Selbstrechtfertigungen wurden von Justiz und Gesell­
schaft weitgehend akzeptiert, während die Opfer der Militär­
gerichtsbarkeit lange um ihre Rehabilitierung kämpfen muss­
ten. Das Buch zeigt, wie dadurch die demokratische Rechts­
ordnung eingeschränkt wurde: Frühere NS­Militärrichter wie 
Erich Schwinge, Hans Filbinger und Ernst Mantel, der 1956 
am Bundesgerichtshof das Todesurteil gegen Bonhoeffer bestä­
tigte, trugen dazu bei, die Amnestie von NS­Schreibtisch­
tätern durchzusetzen und den Widerstand gegen den NS­
Staat juristisch und politisch zu delegitimieren. Die Opfer des 
Terrors und ihre Angehörigen wurden erneut herabgewürdigt. 
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